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Der Dortmund Rhein Kanal
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Aus dem nunmehr dem Abgeordnetenhauſe vorliegenden
Geſetzentwurfe ergiebt ſich daß es ſich bei dem Kanalban
handelt um die Herſtellung eines Schiffahrtskanals vom
Dortmund Emskanal bis zum Rhein in der Gegend von
Ruhrort und Duisburg mit Anſchlußkanälen in der Richtung
auf Bochum Eſſen Mühlheim an der Ruhr und Ruhrort
Dortmund RheinKanal Dazu ſoll kommen ein Schiffahrts

kanal von Hamm an der Lippe bis zum Dortmund Emskanal
in der Richtung auf Datteln Kanal Hamm Datteln

Für die beiden Kanäle zuſammengenommen wird ein Anleihe
kredit verlangt von 55,650,000 M Vor dem Beginn der
Bauten ſollen die Rheinprovinz und die Provinz Weſtfalen
oder andere öffentliche Verbände die Verpflichtung übernehmen
für den Hauptkanal den durch die Kanalabgaben nicht gedeckten
Fehlbetrag an Unterhaltungskoſten dem Staate bis zur Höhe
von 50,000 M zu erſtatten und für den Hauptkanal für die
31prozentige Verzinſung des Baukoſtenantheils von 10 Mill M
Garantie zu leiſten Für den Kanal Hamm Datteln ſoll ein
eventueller Zuſchuß zu den Unterhaltungskoſten von 15,000 M
und eine 31/prozentige Verzinſung des Baukoſtenantheils von
1 Mill M dem Staate garantirt werden Ueberſteigt die
Reineinnahme der Kanäle die Unterhaltungskoſten und die Ver
zinſung des Baukapitals um 31/ Proz ſo wird der Ueberſchuß
auf das Baukapital abgeſchrieben und es vermindert ſich damit
antheilig die Zinsgarantie Von der verlangten Garantie ſoll
die Rheinprovinz 70 Proz für den eigentlichen Dortmund
Rheinkanal übernehmen Weſtfalen 30 Proz Hinſichtlich des
Kanals Hamm Datteln ſoll die Provinz Weſtfalen allein ein
zutreten haben Der weſtfäliſche Provinziallandtag hat ſeine
Bereitwilligkeit zur Uebernahme der Garantie bereits aus
geſprochen Die Berufung des rheiniſchen Provinziallandtages
ſteht für Ende Mai bevor

Ein guter Vorſchlag zur Reform des Klebe
geſetzes

Es iſt hinlänglich bekannt welch erhebliche Schwierigkeiten
die Durchführung des Juvaliditäts und Alkers
verſicherungsgeſetzes verurſacht namentlich welch bedeu
tende Arbeitskraft die Ausſtellung ſowie der Umtauſch der
Quittungskarten und die damit verbundene Ausſtellung der
Aufrechnungsbeſcheinigungen erfordert Halle allein hat jähr

lich ca 30,000 Quittungskarten und ca 20,000 Aufrechnungs
beſcheinigungen auszuſtellen Um ſo erfreulicher iſt es daß
man ſich in Fachkreiſen bemüht möglichſt eine Vereinfachung
des einen oder des andern herbeizuführen

So liegt uns augenblicklich ein in Nr 9 der in Mainz er
ſcheinenden Zeitſchrift Die Jnvaliditäts und Altersverſicherung
im Deutſchen Reiche veröffentlichter Artikel vor betreffend
Die Beſcheinigung über die Endzahlen einer

Quittungskarte, verfaßt von dem Magiſtrats
Sekretär Max Uhlemann in Halle auf welchen Artikel
wir ganz beſonders hinweiſen möchten

Der Verfaſſer will die Handhabung des Umtauſches der
Quittungskarten und die damit verbundene Ausſtellung der
Aufrechnungsbeſcheinigungen dahin abgeändert wiſſen daß die
gedachte bisher beſonders auszuſtellende Beſcheinigung künftighin
gänzlich in Wegfall kommt und als Erſatz dafür die bei
dem jetzigen GeſammtSyſtem nicht wegzubringende Aufrech
nung der Endzahlen ſtets auf die folgende neu
aus zuſtellende Karte übertragen wiſſen wodurch
einmal den Behörden eine recht erhebliche Arbeits
laſt und außerdem auch den Arbeitnehmern eine Sorge be
züglich der Aufbewahrung der Aufrechnungsbeſcheinigungen
abgenommen würde

Nach dem bisherigen Modus hat der Arbeiter beiſpielsweiſe
nach 50 Jahren event auch 50 Beſcheinigungen aufzubewahren
er hat alſo eine dauernde Sorge daß keine derſelben abhanden
kommt während er nach dem Vorſchlag des Verfaſſers nur
dafür Sorge zu tragen hat daß ihm die ſich noch im
Verkehr befindende letzte Karte nicht abhanden kommt
was an ſich ſchon in ſeinem eigenen Intereſſe liegt als er
ohnehin heutzutage ohne Quittungskarte kaum noch Arbeit
T dürfte Des Ferneren wird es ihm durch den gedachten

orſchlag leichter werden das ihm ſ Z Zuſtehende zu prüfen
als ihm dies bei dem jetzigen Syſtem möglich war Denn nach
des Verfaſſers Anſicht würde dem Arbeiter das was er jetzt
auf möglicherweiſe 50 Karten beſcheinigt erhalten hat künftighün
auf einer Karte vor Augen geführt werden

Ein merkwürdiger Fall von grobem Unfug
Der Strafgeſetzbuchsparagraph vom groben Unfug hat

bereits die wunderlichſten Auslegungen erfahren Wie aber
dieſer Paragraph neuerdings in einer erzkatholiſchen Gegend
am Rhein angewendet worden iſt das ſtellt alles bisher auf
dieſem Gebiete Dageweſene in den Schatten Man höre In
der Pfarrkirche zu Erpel kniete am 7 Januar d J während
der Predigt des Sonntagsgottesdienſtes ein 15 jähriger Junge
nieder Der Pfarrer hatte angeordnet daß Jungen unter
16 Jahren die Predigt ſtehend anhören ſollten Der
Schweizer irchendiener forderte den Jungen auf ſich zu
ſtellen was dieſer ohne jeden Wiberſpruch auch that Als der
Schweizer den Rücken gedreht hatte kniete der Junge wieder
Zum zweiten male aufgefordert ſich zu ſtellen ſtand er aber
mals ohne Widerrede auf und blieb nun ſtehen zumal der
Pfarrer von der Kanzel aus den Vorgang bemerkt und

Fruntergerufen hatte er ſehe wieder mehrere die gegen das
erbot knieten Am 7 Jannar war es bitter kalt 12 13
k E unter Null Der Junge leidet zeitweilig an heftigen
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Zahnſchmerzen und hatte ſich aus Furcht vor dieſen nieder
gekniet um den Füßen durch die veränderte Lage etwas Wärme
zuzuführen Er hat für ſich noch keinen Erwerb ſondern hilft
ſeinen armen Eltern Der fatholiſche Pfarrer von Erpel er
ſtattete gegen den Jungen Anzeige wegen groben Unfugs in der
Kixche und es erging gegen den Jungen ein Strafbefehl
auf 25 M Geldbuße oder drei Tage Haft Hierüber entſtand
große Beſtürzung in der betroffenen Familie die noch nie mit
dem Strafrichter in Berührung gekommen war Ein Gang
zum Pfarrer war vergeblich er erklärte die Anzeige nicht
zurücknehmen zu können Die Familie wandte ſich nun an
diejenigen Perſonen die Leuten ihres Standes in ſolchen Fällen
als die nächſten Rathgeber zu erſcheinen pflegen den Schiveizer
den Gendarm den Gerichtsſchreiber den Aufſeher im Polizei
gefängniß Ueberall die gleiche Meinung daß da wenig zu
machen ſein werde auf die Anzeige eines Pfarrers wegen
groben Unfnugs in der Kirche müſſe die ſchärfſte Strafe er
folgen man möge ſich in ſein Schickſal ergeben Jn dieſer
Noth holte die Familie nun den Rath anderer Perſonen ein
und dieſe riethen unbedingt zur Einlegung eines Einſpruchs
der denn auch mit vielem Bedenken und Zagen durchgeführt
wurde Das Schöffengericht in Linz am Rhein war dann
allerdings ſo verſtändig den Jungen vollſtändig freizuſprechen
Aber wer weiß ob in ähnlichen Fällen überall ähnlich ent
ſchieden würde ſobald einmal jemand den Einfall gehabt hat
das Niederknien in der Kirche als groben Unfug mit einer
unerhört ſtrengen Strafe belegen zu wollen Nebenbei
bietet der Vorgang einen intereſſanten Beleg dafür in welcher
Weiſe zuweilen der kirchliche Sinn geſtärkt wird Wenn
der arme Junge der das Niederknien in der Kirche mit drei
Tagen Haft ſühnen ſollte von Stund an überhaupt nicht

el die Kirche ginge wäre es pſychologiſch nur er
ärlich

Verſchiedene Mittheilungen
Die Vorbereitungen für die allgemeine deutſche Lehrer

verſam mlung deutſcher Lehrertag in Stuttgart ſind in
vollem Gange Die Feſtſtadt ſetzt eine Ehre darein die Ver
einigung dieſer beiden feſtlichen Lehrerzuſammenkünfte erſtmals
feiern und den deutſchen Lehrertag der noch niemals ſüdlich des
Maines ſeinen Verſammlungsort hatte begrüßen zu dürfen Jn
der ſtattlichen Liederhalle mit ihrem größten Saale Deutſchlands
von unübertrefflicher Akuſtik iſt ein Vereinigungslokal auch für
eine Maſſenverſammlung geboten wie ein ſolches nicht beſſer ge
wünſcht werden kann Eine Ausſtellung wie ſie noch nie in
ſolcher Ausdehnung und Mannigfaltigkeit bei irgend einer Lehrer
verſammlung geboten iſt wird in der nahen ſtädtiſchen Gewerbe
halle von erfahrenen Fachmännern arrangirt ein anziehendes und
lehrreiches Bild alles deſſen geben was mit der Schulthätigkeit
in irgend einer Verbindung ſteht Schon jetzt ſind zahlreiche An
in egen aus allen Theilen Deutſchlands und Oeſterreichs ein

getroffen

Jn dem oppelner Brottaxenſtreite hat das Ober
verwaltungsgericht gegenüber dem ſeinerzeit mitgetheilten Beſcheide
des Regierungspräſidenten und des Oberpräſidenten im Sinne
der Bäcker und gegen die Polizeiverwaltung zu Oppeln entſchieden
Die oppelner Bäcker hatten bekanntlich auf die Forderung der
Polizei nach Aushängung ihrer Taxen Maximaltaxen aufgeſtellt
und ſich bei dem Waarenverkauf ſelbſt dann weſentlich zu Gunſten
der Konſumenten unter dieſen Taxen gehalten Dieſe Taxen hatte
die Polizeiverwaltung und mit ihr der Regierungspräſident und
Oberpräſident für unzuläſſig erklärt mit der Motivirung daß die
Bäcker verpflichtet ſeien nur ſolche Gewichte und Preiſe zu deren
Beobachtung bei dem Verkauf ſie von vornherein ernſtlich gewillt
wären in ihren Taxen anzuzeigen Das Oberverwaltungsgericht
hat jedoch den Beſcheid des Oberpräſidenten außer Kraft geſetzt
und entſchieden daß da nach der Gewerbeordnung die Gewerbe
treibenden berechtigt ſind die feſtgeſtellten Preiſe und Taxen zu
ermäßigen die Taxen lediglich die Eigenſchaft von Maximal
Tarifen hätten die Bäcker daher nur verpflichtet ſeien die feſt
geſetzten Preiſe nicht zu überſchreiten

Amtlicher Nachweiſung zufolge hat die Wechſelſtempel
ſteuer im Deutſchen Reiche für das Etatsjahr 1893/94 eine Ein
nahme von 8,174,919 75 M oder 259,310 65 M mehr als im
vorhergegangenen Etatsjahre ergeben

K Der Miniſter für Landwirthſchaft Domänen
und Forſten hat in einer Verfügung vom 10 April der Vor
ausſetzung Ausdruck gegeben daß die königl Regierungen Vor
kehrungen getroffen haben um in denjenigen Fällen in denen der
Zuſchlag auf abgegebene Gebote für Holz und andere Wald
erzeugniſſe einſtweilen vorbehalten wird die ergehende Entſchei
dung mit größter Beſchleunigung zur Kenntniß der Betheiligten
zu bringen Die Regierungen ſollen ſofern dies nicht bereits
geſchehen ſein ſollte dafür Sorge tragen daß die desfallſigen Be
nachrichtigungen längſtens binnen 14 Tagen nach Abgabe der
Gebote den Kaufluſtigen zugehen Ferner beſtimmt der Miniſter
daß bei Verkäufen von Holz vor dem Einſchlage deſſelben die
Verpflichtung der Käufer auch eine größere als die geſchätzte dem
Vertrage zu Grunde gelegte Holzmaſſe zu dem vertragsmäßigen
Preiſe zu übernehmen auf 20 Prozent der veranſchlagten Menge
beſchränkt werde Auch hat die Forſtverwaltung ihrerſeits auf
Verlangen der Käufer die Verpflichtung zu übernehmen daß
wenigſtens 80 Prozent der geſchätzten Helsmaſſe auch wirklich
zur Abgabe gelangen und die Ergänzung der in dieſem Betrage
e Menge nach Umſtänden aus anderen geeigneten Schlä
gen erfolge

Joachim Gehlſen der ſich ſeinerzeit der gegen ihn verhängtenStrafe durch die Flucht a e entzogen Jat P v eine
Zeit für geeignet gehalten Deutſchland wieder mit ſeiner Gegen
wart zu beglücken Dienstag abend wollte er in einer antiſemi
tiſchen Verſammlung in Berlin ſprechen Die Verſammlung
konnte jedoch nicht ſtattfinden da die polſzeiliche Anmeldung nicht
in der vorgeſchriebenen Weiſe vorgenommen war Der Redner
war bis gegen 10 Uhr nicht erſchienen wie es hieß ſollte er beiun Erſcheinen von der Kriminalpolizei verhaftet und ihm ein

usweifungsbefehl zugeſtellt worden ſein laut welchem er inner
halb 24 Stunden das preußiſche Staatsgebiet zu verlaſſen hat

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annghmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Am 1 Okt kommen zwei Stipendien der Felix Mendels

ſohn Bartholdy ſchen Stiftung für befähigte und ſtrebſame
Muſiker zur Verleihung Jedes beträgt 1500 M Das eine iſt
für Komponiſten das andere für ausübende Tonkünſtler beſtimmt
Die Verleihung erfolgt an Schüler der in Deutſchland vom Staate
unterſtützten muſikaliſchen Ausbildungs Anſtalten ohne Unterſchied
des Alters des Geſchlechts der Religion und der Nationalität
Sämmtliche Bewerbungen ſind bis zum 1 Juli an das Kuratorium

Berlin Potsdamerſtraße 120 einzureichen Den Be
werbungen um das Stipendium für Komponiſten ſind eigene
Kompoſitionen nach freier Wahl beizufügen

Die Vorbereitungen für den III Allgemeinen Deutſchen
Jonurnaliſten und Schriftſtellertag zu Hamburg
1894 werden von den verſchiedenen Ausſchüſſen eifrigſt betrieben
Die Grundzüge eines Programnmis für die Tage vom 28 Juni
bis 3 Juli ſind dahin feſtgeſtellt daß nach dem Empfang der
Theilnehmer am Abend des 28 Juni die feſtliche Eröffnungs
ſitzung am 29 Juni ſtattfindet Ein Frühſtück und eine
Beſichtigung sfahrt der Hafenanlagen und der großartigen
Sandfiltration abſchließend mit Mittageſſen in Blankeneſe
nehmen den Nachmittag in Anſpruch Am 30 Juni folgt auf die
Verhandlungen am Morgen ein Feſtbankett im Zoologiſchen
Garten und am Abend Beleuchtung der wunderſchönen Anlagen
Der 1 Juli iſt dem Schluß der geſchäftlichen Verhandlungen und
Beſichtigungen verſchiedener öffentlicher Einrichtungen gewidmet
Für den Abend iſt ein Alſterfeſt geplant Am 2 Juli folgt
ein Ausflug nach Lübeck und am 3 Juli hat die Hamburg
Amerikaniſche Packetfahrt G zu einer Fahrt nach Helgo
land mit einem ihrer prächtigſten Doppelſchrauben Schnell
dampfer eingeladen

Gerichtsverhandlungen

B C Berlin 17 April Kammergericht Der er
ſchoſſene Jagdhund Der Studioſus S hatte eine werth
volle Jagdhündin bei einem Förſter in Penſion gegeben welche
dann etwa 300 Meter vom Forſthauſe auf einem benachbarten
Jagdterrain bei Gelegenheit eines dort ſtattgehabten Pirſchens
von einem Herrn der als Gaſt eines der Jagdberechtigten
an der Jagd theilnahm erſchoſſen wurde S klagte hierauf
gegen B auf Erſatz des Werthes der Hündin in Höhe von
1200 wurde damit aber unter folgender Ausführung vom
Landgericht I abgewieſen Die betr Hündin iſt wildernd im
fremden Terrain umhergeſtreift der Jagdhund iſt nicht einem
Jagdberechtigten während der von letzterem auf ſeinem Reviere
angefangenen Jagd auf das benachbarte fremde Jagdterrain über
gelaufen hat ſich auch nicht von ungefähr der Aufſicht ſeines
Herrn entzogen Darum durfte er von dem Jagdberechtigten
ebenſo erſchoſſen werden wie jeder gemeine Hund Betklagter
iſt aber als Jagdberechtigter im Sinne des 8 65 II 16 A

R anzuſehen da ihm vom urſprünglich Jagdberechtigten die
Erlaubniß ertheilt war Die hiergegen eingelegte Berufung
wurde geſtern vom Kammergericht aus denſelben Geſichts
punkten zurückgewieſen

Berlin 18 April Majeſtätsbeleidigung Der Schneider
Kerney hatte an einem Dezemberabende des vorigen Jahres
einem Wächter gegenüber mit Bezug auf den Kaiſer eine un
fläthige Bemerkung gemacht und wiederholt als der Wächter der
K kannte glaubte nicht recht gehört zu haben Der Grund zu
dieſer bewußten Majeſtätsbeleidigung war ein pſychologiſch ſehr
merkwürdiger Jm Termine erklärte der Angeklagte nämlich daß
er ſein Benehmen aufrichtig bereue er ſei mit Luſt Soldat
geweſen und ein aufrichtiger Verehrer ſeines Landesherrn An
jenem Abende habe er ſich mit ſeinen Eltern gezankt
und um ihnen ein Herzeleid anzuthun habe er einen
Grund geſucht zu ſeiner Verhaftung Der Vorſitzende
ſtellte aus den Akten feſt daß die Angaben des Angeklagten auf
Wahrheit beruhten Der Staatsanwalt hielt dieſe Art eine Ver
haftung herbeizuführen für ſo frivol daß er gegen den Angeklagten
eine Gefängnißſtrafe von anderthalb Jahren beantragte Der
Herrin ließ es bei einer Gefängnißſtrafe von drei

onaten
t Weimar 18 April Ein gewiſſenhafter Bürger

meiſter Aus einem Prozeß wegen öffentlicher Be
leidigung den der Bürgermeiſter des weimariſchen Ortes Haß
leben angeſtrengt hatte iſt heute der Kläger ſelbſt als der
eigentlich Verurtheilte hervorgegangen Der Landwirtb
Rollberg in Haßleben hatte am 26 Juni v J im dortigen
Gemeindegaſthof im Hinblick auf ein tags zuvor abgehaltenes
Kinderfeſt zu dem die Lehrer nicht eingeladen worden waren
vor vielen Gäſten geäußert es habe ihm jemand auf dem Feſte
geſagt ſo etwas könne nur in einem Orte vorkomwen
wo der Bürgermeiſter falſch geſchworen habe Den
letzteren Theil der Worte hatte er beſonders laut geſagt Bürger
meiſter Sauerbier von Haßleben verklagte ihn darauf
hin und das Schöffengericht zu Groß Rudeſtedt verurtheilte
Rollberg zu 4 Wochen Gefängniß indem es dem Bürger
meiſter Sauerbier zugleich die Befugniß zuſprach das Erkenntniß
nach Eintritt der Rechtskraft in 4 Zeitungen auf Rollberg s
Koſten bekannt zu machen Und zwar geſchah dies obgleich Roll
berg in der betreffenden Verhandlung ſagte Ja Sauerbier hat
falſch geſchworen und damit den Beweis der Wahrheit für den
Jnhalt ſeiner Aeußerung anbot Rollberg legte Berufung gegen
das Schöffengerichtsurtheil ein und heute ſtand deswegen Haupt
verhandlung vor der Strafkammer hieſigen Landgerichts an
Herr Rechtsanwalt Dr Kunreuter in Gotha Rollberg s Ver
theiviger hatte 20 Zeugen geladen durch die bewieſen werden
ſollte daß Bürgermeiſter Sauerbier falſch geſchworen habe und
dieſer Beweis wurde denn auch in der That geliefert Es wurde
bewieſen daß Sauerbier in einer Gerichtsverhandlung zu Groß
Rudeſtedt am 13 Dez 1892 unter Eid die falſche Ausſage
machte daß es am 22 Sept 1892 an welchem Tage gerichtliche
Vernehmungen in Groß Rudeſtedt ſtattfanden bei denen Sauer
bier betheiligt war in Haßleben nicht geregnet habe 19 der ge
ladenen Zeugen bekundeten doß es am 22 Sept 1892 ſehr ſtark
in Haßleben gereguet habe nur einer meinte daß es ein biß
chen n habe ürgermeiſter Sauerbier war zu
dem gedachten Vernehmungstermin ſelbſt in durch näßten
Kleidern gekommen Der Vertheidiger Herr Dr Kunreuter
bezeichnete das Schöffengerichtsurtheil als ein horrendes Die
Strafkammer erkannte wegen der formalen Beieidigung auf eine
Geldſtrafe von 30 M und ertheilte dazu die Befugniß 5

desverletzung s allerdings nur eine fahar des Urtheils im Geme v et
qusdrückiich deſtätigt
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Braunſchweig 18 April Ein Mormone Vor derhieſigen zweiten Strafkammer hatte ſich geſtern der 24 jährige
Dienſtknecht Friedr Garbelmann aus Hallenſen wegen
Doppelehe zu verantworten Jm Januar 1893 ſchloß er nach
dem Tode ſeiner erſten Fran eine neue Ehe mit der um 9 Jahre
älteren Charlotte Overdiek aus Holtenſen Die Ehe wax aber
nichts weniger als glücklich Der Mann ergab ſich dem Trunke
und fortwährender Zank herrſchte in der Familie Jm Sommer
vorigen Jaöres war G plötzlich verſchwunden die Frau wußte
nicht wohin Der ſaubere Mann war nach Bartshanuſen ge
angen und kümmerte ſich nicht nur nicht weiter um ſeine ver
aſfene Frau ſondern ſchloß in höchſt leichtſinniger Weiſe eine
dritte Ehe nach etwa einem halben Jirg Die zurückgelaſſene
Frau erfuhr von der Bigamie und nun wurde Anklage erdeden Milderungsgründe lagen für den Angeklagten in
einer Richtung vor und ſo traf ihn die volle Strenge des

Geſetzes er wurde zu anderthalb Jahren Zuchthausverurtheilt

Provinzial Nachrichten
O Quedliuburg 17 April Jn der Lehrergehalts

frage iſt die Eniſcheidung des Bezirksausſchuſſes de gen die
Regierung ausgefallen Die Königl Regierung zu Magdeburg
hatte der Stadtgemeinde Quedlinburg die Auflage gemacht die
Dienſtbezüge jedes hieſigen Elementarlehrers um 225 M an
Stelle freier Wohnung und um 70 M an Stelle der Feuerung
alſo zuſammen um je 295 zu erhöhen Die Stadtverordneten
lehnten im Einverſtändniſſe mit dem Magiſtrat dieſe Forderung
ab worauf die Königl Regierung bei dem Bezirksausſchuſſe den
Antrag ſtellte die in Rede ſtehenden Mehrleiſtungen auf Grund
des Geſetzes vom 26 Mai 1887 feſtzuſtellen Dieſer Antrag bat
nach Mittheilungen des Magiſtrats in der heutigen Stadtverord
neten Sitzung nicht die Zuſtimmung des Bezirksausſchuſſes ge
funden Jn dem Beſchluſſe des Bezirksausſchuſſes heißt es nach
Feſtſtellung des oben erwähnten Thatbeſtandes Demgemäß
ergeht nach Anhörung des Magiſtrats zu Quedlinburg in Er
wägung 1 daß der gegenwärtige Jahresaufwand zu Lehrer
beſoldungszwecken bereits 79,000 M beträgt und nach dem An
trage der Königl Regierung auf 91,685 M d h um mehr als
16 Prozent erhöht werden müßte was wiederum eine erhebliche
Steigerung der Krmmunalſteuerzuſchläge zur Folge haben würde
2 daß das Verlangen jedem Lehrer eine gleich hohe Ent
ſchädigung für freie Wohnung in der Höhe von 225 M zu ge
währen zu einer nicht gerechtfertigten Bevorzugung des Lehrer
ſtandes führen würde daß eine entſprechend hohe Mieths
entſchädigung bisher bei keiner in analogen Verhältniſſen ſich be
findenden Beamtenkategorie eingeführt iſt 3 daß daſſelbe von
der Forderung auf Gewährung von jährlich 70 M Heizgeld gilt
4 daß ein Nothſtand der Lehrer in Quedlinburg um ſo weniger
anzuerkennen iſt als erſt im Jahre 1891 eine allgemeine Auf
beſſerung der Gehälter ſtattgefunden hat welche ſeiner Zeit von
der Königl Regierung als in jeder Hinſicht ausreichend erkannt
worden iſtz 5 daß die Stadtgemeinde Quedlinburg trotzdem von
neuem bereit iſt eine erhebliche 8950 M Mehrkoſten ver
urſachende Gehaltsaufbeſſerung der Elementarlehrer eintreten

zu laſſen welche allen billigen Anforderungen genügt daß gemäß
der neuen Gehaltsſkala das Anfangsgehalt von 1000 auf 1200
das Höchſtgehalt von 2400 auf 2500 M erhöht und die erſte
Alterszulage ſtatt wie bisher erſt nach 7 Jahren bereits nach
5 Jahren gewährt wird 6 daß dieſe Aufbeſſerung zur thun
lichſten Vermeidung einer nachträglichen Steuer Erhöhung auf
das gegenwärtige Rechnungsjahr erſt vom 1 April 1894 ab aus
zuführen iſt die Entſcheidung 1 Die Beſoldung der Volks
ſchullehrer der Stadtgemeinde Quedlinburg erfolgt vom 1 April
1894 nach folgenden Grundſätzen Anfangsgehalt für vorläufig
Augeſtellte 1000 für endgiltig Angeſtellte 1200 Gehalt
nach 5 Dienſtjahren 1400 nach 8 Dienſtjahren 1600 nach
12 Dienſtjahren 1800 nach 16 Dienſtjahren 2000 nach
20 Dienſtjahren 2150 nach 25 Dienſtjahren 2300 M und
nach 30 Dienſtjahren 2500 M 2 Die Stadtgemeinde Quedlin
burg iſt gehalten die hiernach erforderlichen Mehrauſwendungen
in den Haushaltsplan einzuſtellen 3 Alle weitergehenden An
träge der Königl Regierung werden abgelehnt

O Quedlinburg 18 April Die Wohnungsfrage dürfte
unſere Stadt in Zukunft noch viel beſchäftigen Veranlaßt durch
den hohen Prozentſatz der Sterblichkeit dringt der Herr Regie
rungspräſident zu Magdeburg ſeit Jahresfriſt darauf die Woh
nungs und Geſundheitsverhältniſſe der Stadt zu beſſern Nach
den vorläufigen Berechnungen des Magiſtrats würden 600
Menſchen obdachlos wenn die Abſicht ungeſunde Wohnungen
räumen zu lafſen durchgeführt würde Die Ermittelungen dauern
fort Am Langenberg dort wo ausſchließlich Angehörige des
Arbeiterſtandes wohnen mußte bereits polizeilich eingeſchritten
werden Hiergegen laufen fortwährend Beſchwerden ein weil in
anderen Stadttheilen ſchockweiſe Wohnungen benutzt würden die
noch viel ſchlimmer ſeien Wie Oberbürgermeiſter Dr Brecht
in der letzten Stadtverordneten Verſammlung mittheilte ſeien die
oberen Behörden der Meinung die Stadt Quedlinburg müßte

t tiger einſchreiten um die Wohnungsverhältniſſe beſſer zu
geſtalten

Magdeburg 18 April Vom Staatsarchiv Wie die
Mgd Ztg aus glaubwürdiger Quelle vernimmt wird die Hoffnung
der Stadt Magdeburg daß für das Staatsarchiv bereits in
nächſter Zeit ein Neubau in Angriff genommen würde wie
man nach den Erklärungen des Herrn Direktors der Staats
archive erwarten durfte nicht in Erfüllung gehen Die be
ſchränkte Finanzlage geſtattet nicht die dazu erforderlichen Gelder
zur Verfügung zu ſtellen

Aſchersleben 18 April Unglücksfall Wie es heißt
infolge zu ſchwerer Belaſtung durch Mauerſteine brach auf einem
Neubau in der Mittelſtraße ein Zapfen eines Balkens und dieſer
ſtürzte ſammt den Steinen 2c hinab Zwei Maurer Falke und
Grabe wurden mit hinabgeriſſen und erlitten durch die fallen
den Steine Verletzungen namentlich am Kopfe dem einen ſind
auch mehrere Rippen gebrochen Am ſchlimmſten erging es
einem Arbeiter der unten Sand ſiebte und auf den die ganze
e uende Laſt zu liegen kam Der Mann iſt lebensgefährlich
verletzt

zch Seyda 18 April Aus dem Forſte Die infolge
der großen Trockenheit z Th ausgeſetzten Kulturen im benach
barten Forſte Glücksburg ſind da dem Samenmangel inzwiſchen
abgeholſen ſt nunmehr noch in Angriff genommen worden Die
Mittheilung daß die Blau oder Heidelbeere infolge der momen
tanen Trockenheit auf Jahre hinaus vernichtet ſei trifft indeß
nicht zu Das Heidelbeergeſträuch hält die Trockenheit aus und
die Frucht gedeibet alljährlich ſofern ſie nicht
Blüthe durch Spätfröſte geſchädigt wird Was die befürchtete
Raupenplage anbetrifft ſo iſt von den in der Korreſpondenz vom
13 d genannten Jnſekten die Nonne Iiparis monacha jetzt noch
in Eiern vorhanden zwiſchen den Ritzen der Baumrinde des
gleichen der Kiefernſpanner Geometra piniaria der Schwärmer
Gvuhinx pinastri und die Fohren Enle Noctua piniperda in
Puppen unter dem Mooſe ebenſo der Kienbtattweſpe
Tenthredo pini Doch machen die Partien um Seyda nament

lich an der Dahme ſchen Straße durch ihre vom vorjährigen
Fraß betroffenen Kronen einen bei der Trockenheit um ſo un
vortheilhaftern Eindruck als dieſe Partien namentlich ſonſt friſch
grünen Die Nonne die ſchon jahrelang im ganzen Revier gefreſſen
at im vergangenen Jahre hier geflogen maſſenhaft ſaßen die
alter da Schwärmer Spanner Fohren Eule ſind beim Probe

nchen in bedeutend größerer Menge als ſonſt gefunden Zwar
S mit Ausnahme des hier nicht ſehr vertretenen Kiefern

inners keine der anderen Raupenarten ſo leicht kahl da nun
aber auch die Nonne die als Ei überwintert auch die Blattrispe
in einzelnen Partien frißt ſo macht das gemeinſame Freſſen
dieſer Raupen die Bäume doch recht kleinkronig und licht aus

ſebend der Fraß wird erſt mit der vorrückenden Jahreszeit mehr
zu ſpüren ſein indem die Ueberwinterung bei dem gelinden
Wetter vorausſichtlich keine Abgänge der Jnſekten geſchaffen hat
und die r ihnen vorzüglich zu ſtatten kommt Dazu
kommt daß nach alten Erfahrungen bei ſolchem Jnſekten Konglo
merat auch der gefährliche Kiefernſpinner nicht mehr weit iſt
Selbſtredend betrifft dies nur die Reviere um Seyda nicht die
zum Theil friſchen ja oft bruchigen Reviere hinter Glücksburg

J Nordhanuſen 18 April e gegter Ausgrabungen
Schlachthausangelegenheit Harzquerbahn

Die Operngeſellſchaft welche ſeit An m d M auf vier
Wochen in das hieſige Tivoli eingezogen iſt hat ſich geſtern
ihres Direktors entledigt und ſpielt nun auf i e

n der hieſigen Preſſe und im Vereine zur Hebung des Theaters
iſt daher von neuem der Wunſch laut geworden es möchte den
Theaterdirektoren vor Zulaſſung polizeilich die Hinterlegung einer
Kaution aufgegeben werden damit Publikum wie Schauſpieler
vor Verluſten durch unwirthſchaftliches Verfahren der Theater
leitung künftig geſichert ſind Die Ausgrabungen nach den
Reſten des wüſten Dorfes Girbuchsrode welche der Magiſtrat
auf Veranlaſſung des hieſigen Alterthumsvereins auf der Höhe
des Geheges bei der ſagenhaften Merwigslinde hat vornehmen
laſſen haben das erhoffte Ergebniß nicht geliefert Die hieſige
Schlachthausbaufrage geht ihrer Löſung entgegen Bis
jetzt lag die Sache ſo daß die Fleiſcher Jnnung ſich erboten hatte
das Schlachthaus zu erbauen und zu betreiben und daß dies
Anerbieten in der betr Kommiſſion auch bereits angenommen
war Die Stimmung der Bürgerſchaft war aber im großen und
ganzen für Bau und Betrieb durch die Stadt ſelbſt Unter
dieſen Verhältniſſen ging die Sache natürlich nur ſehr langſam
vorwärts in letzter Zeit handelte es ſich anſcheinend vorwiegend
um die Platzfrage Jetzt hat die Jnnung ihr früheres Anerbieten
wieder zurückgezogen ſo daß das Schlachthaus nun jedenfalls
von der Stadt gebaut und nach Erledigung der Platzfrage
hoffentlich auch ſchon in aller Kürze mit den Vorarbeiten be
gonnen werden wird Auch die Harzquerbahn Nord
haunſen Wernigerode macht Fortſchritte Zur näheren Er
örterung fand geſtern in Wernigerode eine Zuſammenkunft der
Vertreter der betheiligten Städte uſw ſtatt an welcher von hier
Bürgermeiſter Schuſtehrus und Stadtrath Kunze theilnahmen
Ueber das Ergebniß verlautet noch nichts

Stolberg Harz 18 April Beamten Penſions
kaſſe Jm Hotel zum Kanzler hielt geſtern abend der hieſige
Beamtenverein ſeine Quartalsverſammlung ab auf welcher
u a die Bildung eines Ortsausſchuſſes für die nen be
gründete Hinterbliebenen Penſionskaſſe des Deutſchen
Beamten Verbandes beſchloſſen wurde Derſelbe wird von
den jeweiligen Mitgliedern des Vorſtandes gebildet Von be
ſonderer Bedeutung dürfte dieſe neue Kaſſe auch für ſolche
fürſtlich ſtolbergiſche und hieſige ſtädtiſche Beamte ſein deren
Hinterbliebene auf keine Penſion zu rechnen haben Die Ver
tretung des hieſigen Vereins auf der nächſten Hauptverſammlung
in Altong ſoll dem Verein Berlin übertragen werden Die
nächſte Sitzung findet am 29 Mai wieder im Hotel zum
Kanzler ſtatt

Jn Erfurt und Halberſtadt erlaſſen die Vorſtände der
Zweigvereine des Evangeliſchen Bundes neuerlich wieder
Petitionen gegen die Zulaſſung der Jeſuiten

Perſonalveränderungen bei den Juſtizbehörden im Ober
landesgerichtsbezirke Naumburg Der Oberlandesgerichtsrath
Tielſch in Naumburg iſt infolge ſeiner Ernennung zum Geheimen Finanz
rath und Mitgliede der Hauptverwaltung der Staatsſchulden aus dem Juſtiz
dienſte geſchieden Verſetzt ſind der Landgerichtsdirektor Hahn in Oſtrowo in
gleicher Eigenſchaft und der Amtsrichter Jm roth in Magdeburg als Land
richter an das Landgericht in Magdeburg der Amtsgerichtsrath Höck in
Greifswald an das Amtsgericht in Erfurt Der Landgerichtsralh Starke in
Magdeburg iſt geſtorben Der Kaufmann Heinrich Strauß in Magdeburg iſt
zum Handelsrichter und der Kaufmann Eruſt Schmidt jun zum ſtellvertreten
den Handelsrichter bei dem Landgericht in Magdeburg ernannt Zu Amtsrichtern
ſind ernannt der Gerichtsaſſeſſor v See bach bei dem Amtsgericht in Maſſow
der Gerichtsaſſeffor Kaumann bei dem Amtsgericht in Pencum und der Ge
richtsaſſeſor Keller bei dem Amtsgericht in Wiehe Die Referendare Otto
Parey Dächſel Dr Lütteken und v Mülverſtedt ſind zu Gerichts
aſſeſſoren ernannt Die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte iſt ertheilt
dem Gerichtsaſſeſſor Grube zum Zwecke ſeiner Uebernahme in die landwirth
ſchaftliche Verwaltung dem Gerichtsaſſeſſor Dr Thilo ſowie den Gerichts
aſſeſſoren Ungewitter und Winter infolge Uebertrittes zur Kommunal
verwaltung Der Gerichtsaſſeſſor Dr Raut mann iſt in den Oberlandes
gerichte bezirk Frankfurt a M verſetzt Der Regierungsreferendar g D Erich
Freiherr v Münchhauſen iſt zum Gerichtsreferendar ernannt Zu Referendaren
ſind ernannt die Rechtskandidaten Paul Voigt Otto Nüſe und Hermann
Rudorf Der Referendar Berdez iſt in den Oberlandesgerichtsbezirk
B eslau verſetzt Der Referendar Faber iſt geſtorben Der etatsmäßige Ge
richtsſchreibergehilfe Aſſiſtent Meißner in Clötze iſt an das Amtsgericht in
Wolmirſtedt verſetzt Der etatsmäßige Gerichtsſchreibergehilfe Aſſiſtent Henze
in Schmiedeberg iſt verſtorben Der Gerichtsdiener Schmidt in Lauchſtädt
iſt penſionirt Der erſte Berichtsdiener Tiſcher bei dem Landgericht in Nord
hauſen iſt geſtorben Bei dem Königlichen Amtsgerichte zu Wiehe Der
Bürgermeiſter Kammradt iſt an Stelle des verſtorbenen Bürgermeiſtere
Starke zum Amtsanwalt und Vertreter des Forſtamtsanwaltes ernannt Bi
dem Königlichen Amtsgerichte zu Tenchern Der Stadtſekretär Görlitz iſt
an Stelle des Kämmerers Gloeckner deſſen Ernennung widerrufen iſt zum Ver
treter des Amtsanwalts ernannt worden Bei den Königlichen Amtsgerichten
zu Elſterwerda und Liebenwerda Der Oberförſter Keufel iſt an
Stelle des zum 1 April d J verſetzten Oberföcſters Kluge zum Forſtamtsanwalt
ernannt worden Bei dem Königlichen Amtsgerichte zu Querfurt An
Stelle des verſtorbenen Stadtſekretärs Breitung iſt der Stadtſekretär Günther
zum Vertreter des Amisanwalts ernannt worden Bei dem Königlichen
Amtsgerichte zu Zeitz Der Gerichtsaſſeſſor Dr Riemann iſt zum Ver
treter des Amtsanwalts ernannt worden Bei dem Königlichen Amtsgerichte
zu Liebenwerda Der Stadtkämmerer Schulze iſt an Stelle des ver
ſtorbenen Sparkaſſenrendanten Herrmann zum Vertreter des Amtsanwalts er
nannt worden

Exrledigte Stellen im Bezirk des 4 Armeecorps
Sofort Erfurt Königl Direktion der Eewehrfabrik Hilfsſchreiber täglich
2 M 662 Pfg kezw monatlich 80 M ſteigend bis zu 115 M Sofort
Erfurt Magtſſtrat Nachtwächter 1 M pro Nacht 1 Juli Erfurt
GCGarniſon Verwaltung Kaſernenwärter 700 anße dem Dienſtwohnung und
jährlich 10 ebm Weichholz bezw ein entſprechendes Quantum an Steinkoh en
ſowie 15 kg Petroleum Eehalt ſteigt bis zu 1100 Bewerbungen an die
Jntendantur des 4 Armee Corps in Magdeburg bei ufügen u a eine Erklärung
des Bewerbers ob bezw daß er ſchuldenfrei iſt 1 April Halberſtadt
Garniſon Verwaltung Kaſernenwärter Bedingungen genau wie vorher
1 April Magdeburg Earniſon Verwaltung 2 Kaſernenwärter Be
dingungen genau wie vorher 1 Juni Rudolſtadt Garniſon Verwaltung
Kaſernenwärter Bedingungen genau wie vorher 1 April Wittenberg
Garniſon Verwaltung Kaſernenwärter Bedingungen genan wie vorher So
ſort im Bezirk des Königl Eiſenbahn Betriebsamts Magdeburg
Halberſtadt zu Magdeburg Königl Eiſenbahn Betriebsamt Magdeburg
Halterſtadt zu M gdeburg Aſpirant für den Portierdienſt 662 M monatlich
tdei Bewährnng 800 bis 1200 M nebſt freier Dienſtwohnung Soſort
Kalbe a Magiſtrat Feldhüter 600 M und 60 M Miethsentſchädigung
oder Dienſtwohnung 11 April Neuhaldensleben Betriebs Ver
waltung Bureaudiener 720 M nnd Dienſtkleider 1 Jnni Torgau
Garniſon Banbeamter Banbote 2 M täglich Bewerbungen an den Ea niſon
Banuinſpektor Reimer Torgau 1 Jnli Walſchleben Kaiſerl Poſtamt
Zandbriefträger 650 M und 60 M Wohnungsegeld uſchuß Gehalt ſteigt biswährend der 950 M

Koburg 18 April Zu den Vermählungsfeierlich
keiten Wie ſich das Goth Tagebl melden läßt hat die
Stadt der hohen Braut als Brautgeſchenk durch Magiſtrat
und Stadtverordnete geſtern einen prachtvollen in Silber
getriebenen Humpen überreichen laſſen Derſelbe zeige
in ſeiner Ciſelirung die Roſenau und Veſte das ſächſiſche und
heſſiſche Wappen auch den Mohrenkopf Eine entſprechende
Widmunng ſei eingravirt Die Begleitadreſſe habe Profeſſor
Hutſchenrenuther Lichte gefertigt

8 Rudolſtadt 18 April Schwarzathal Bahn Das
Projekt der Bahn durchs untere Schwarzathal alſo an
Blankenburg Station der Saalbahn anſchließend und zwar unter
Uebernahme des Baues und Betriebes ſeitens der Saalbahn
wird noch immer lebhaft weiter gefördert So iſt in der geſtrigen
Stadtverordneten Sitzung einſtimmig beſchloſſen
worden Für die Erbauung der bezeichneten unteren Schwarza
thal Bahn durch die Saalbahn einen Beitrag der Reſidenz
in Höhe von zunächſt mindeſtens 30,000 M zu bewilligen Als

Zwiſchen der

des jetzt in Kaſſel garniſoniren
Es wäre dann das ganze Regiment hier vereinigt

Einwohnerſchaft ſteht aber der Angelegenheit

ſtarken
Stadt nothwendig macht auch die Einquartierungslaſten erhöht
und der Lebensunterhalt

e liegt

und ſprachen
friedigend aus
bis nach Speele und nahmen die ſämmtlichen Kanaliſations und
Schleuſenanlagen auf der ganzen Strecke mit großem Jntereſſe
in Augenſchein

Bedingung iſt dabei ausgeſprochen daß über Rudolſcadt durch
gebe Züge geſtellt würden die Linie würde demna h direkt
ein Katzhütte bezw Oeltze Mellenbach Sitzendorf Blanken

burg Rudolſtadt Großheringen Uebereinſtimmend würde betont
daß die Bewilligung eintretenden Falles nur der Saalbahn
zukommen ſolle

A e en 18 April GGarniſonvermebhrun
eilitärverwaltung und den hieſigen Behörden ſin

gegenwärtig Verhandlungen im Gange welche die Verlegung
en 3 Bataillons des

nfanterie Regiments nach Meiningen zum Zwecke haben
Die hieſige
ziemlich

kühl x da ſich mit der Vermehrung der jetzt ſchon
arniſon der Neubau einer Kaſerne auf Koſten der

beſonders die Miethen vertheuert
Da jedoch die geplante Verlegung im militäriſchen Jn

auch der Herzog und die Regierung damit ein
verſtanden ſind wird dieſelbe trotz der entgegenſtehenden Bedenken

werden

vorausſichtlich bald zur Ausführung kommen
b Hildesheim 18 April Tod auf der Eiſenbahn

Auf dem Bahnhofe Nordſtemmen hatte geſtern abend ſpät der
katholiſche Pfarrer Zahn aus Gronau einen verkehrten
Zug beſtiegen
aus dem Wagen kam zu Falle und ſchlug mit dem Kopfe ſo
heftig auf die Schienen daß ein Schädelbruch entſtand der
heute den Tod herbeiführte

Als er ſeinen Jrrthum bemerkte ſprang er

lg Blankenburg a Harz 18 April Hofjagden ſind in
den um Blankenburg gelegenen Jagdrevieren im Jntereſſe der
Hebung des Wildſtandes ſeit einiger Zeit immer nur in
zweijährigen Zwiſchenräumen abgehalten worden aus
den angegebenen Grunde ſind ſie auch im vorigen Herbſt unter

eben
und Schwarzwild in den Blankenburger Revieren angeſammelt
hat werden im kommenden Oktober wieder Hofjagden veranſtaltet
werden zu denen auch höchſt wahrſcheinlich der Kaiſer wiederum
erſcheinen wird

Nachdem ſich nun ein anſehnlicher Beſtand an Roth

AMs Kaſſel 18 April Beſichtigung der Fuldakanalkf
ſation Aus dem Miniſterium für öffentliche Arbeiten trafen
vorgeſtern die Herren Geh Ober Baurath Lange und Oberbau
Direktor Wie be aus Berlin hier rin und begaben ſich geſtern
vormittag in Begleitung des Herrn Regierungspräſidenten Graf
Claironſd Hauſſonville des Leiters der Fuldakanaliſation
Hrn Baurath Volkmann der Bauherren c nach der Hafen

beſichtigten die vollendeten Bauten auf das eingehendſte
ſich über den Stand des Unternehmens recht be

Darauf fuhren die Herren die Fulda hinunter

anlage

Deſſan 18 April Stiftung Die unter dieſer Bezeich
nung von uns geſtern und vorgeſtern erwähnte Dienſtauszeich
nung iſt erſtmalig an Frl Auguſte Heinze verliehen welche
am 1 April ihr 40 Dienſtjahr als Zimmermädchen im Hofhalte
des Herzogs zurücklegte und dafür das goldene Kreuz erhielt

Freiberg i 18 April Muſter Erziehungsanſtalt
Die Erziehungs und Beſſerungsanſtalt in dem benachbarten
Bräunsdorf iſt als Muſteranſtalt fortwährend das Ziel der
Beſucher unter denen ſich namentlich Vorſteher ähnlicher Anſtal
ten oder Beauftragte der verſchiedenſten Regierungen anderer
deutſcher und fremdländiſcher Staaten
ähnlicher Anſtalten beabſichtigen in großer Anzahl befinden um
in genannter Anſtalt Studien zu machen
Zwecke vor einigen Tagen ein Herr aus Rußland
de Chriſtoforoff Gehilfe des Adelsmarſchalls für die Volks
ſchulen im Gubernium Jekaterinoslaw Südrußland und Vice
direktor einer Knaben Beſſerungsanſtalt daſelbſt
anweſend
weſen
ſelbe ſchied hochbefriedigt von den Leiſtungen der Werkſtätten
von dem guten friſchen Ausſehen und namentlich von dem guten
Geiſte der unter den Zöglingen herrſcht und reiſte zunächſt nach
Dresden zurück um im Kgl Miniſterium noch ſtatiſtiſches Mate
rial über die Anſtalt zu erhalten

welche die Errichtung

So war zu dieſem
Dimitri

ſt in Bräunsdorf
um die Einrichtung und namentlich das Arbeit s

der Landesanſtalt genau kennen zu lernen Der

alles umſonſt

Vermiſchtes
Seſam öffne dich Die Kleine Preſſe erzählt Der Prinz

eines ſüddeutſchen Staates der vor einigen Tagen von Frank
füurt mit dem Nachtſchnellzug nach München fahren wollte
batte ſich den Hofwagen einſtellen laſſen und war mit Gemahlin
pünktlich zum Abgang des Zuges auf dem Perron erſchienen be
gleitet von ſeinem Gefolge und allen denjenigen deren Aufgabe
es iſt bei ſolch feierlicher Gelegenheit einem Fürſten das Geleite
zu geben Das erſte Signal zur Abfahrt war bereits erklungen
die Thür des Hofwagens ſollte aufgeriſſen werden aber
Schickſals Tücke Die boshafte Wagenthür gab entſchieden die
Weigerung kund ſich öffnen zu laſſen Man rüttelte man
ſchüttelte man bohrte am Schloſſe umſonſt Die Thür ging
nicht auf Die Zeit für Abgang des Zuges war ſchon längſt
überſchritten und der Prinz begann ungeduldig zu werden Ein
Schloſſer wurde herbeigeholt er bot ſeine ganze Kunſt auf

Der Abgang des Zuges konnte nicht länger
hinausgeſchoben werden und die Fürſtlichkeiten ſahen ſich ge
nöthigt in einem Coupeé erſter Klaſſe Platz zu ſuchen Jnzwiſchen
wurde nach den beiden nächſten Stationen depeſchirt damit dort
die Bemühungen zum Oeffnen des Wagens fortgeſetzt werden
könnten Auf der erſten Station erwieſen ſie ſich als exfolglos
aber auf der zweiten ſollte endlich eine Aufklärung der myſteriöſen
Begebenheit eintreten Als man auch dort mit Leibeskräften an
der Thür rüttelte und ſie aufzubrechen verſuchte öffnete ſie ſich
auf einmal ganz ſachte und geräuſchlos von ſelbſt und in ihrem
Rahmen erſchien mit dick verſchlafenem Geſichte ein Mann der
höchlichſt erſtaunt den Ruheſtörern entgegentrat Was giht dann
hier vor, frug er harmlos und was mechſt du denn ſor en
Spektakel fuhr er den Schloſſer an der ganz entſetzt vor der
nnerwarteten Erſcheinung zurückgetreten war Wagßt de denn
nit daß des en keniglicher Hofwage is du Olwel Aber die
ruhige Sicherheit des armen Teufels ſollte ſich raſch verlieren
Wie ein Ungewitter regneten die Fragen und Vorwürfe auf ihn
ein und die anweſenden Beamten welche die Sache natürlich
ſehr ernſt nahmen verlangten Auskunft über ſein empörendes
Benehmen Da ergab ſich folgendes Er hatte in Frankfurt noch
eine Kleinigkeit in dem Wagen ordnen ſollen und damit kein
Unberufener eindringe von Jnnen den ſchweren Riegel vor
geſchoben Was dann weiter geſchehen war erſchien ihm ſelbſt
wie räthſelhaft Nur ſo viel wurde ihm klar erſtens daß die
heiße Witterung der letzten Tage äußerſt befruchtend auf den
Durſt gewirkt haben mußle und zweitens daß der Schlaf des
Gerechten namentlich wenn er ſich Etliche gegönnt hat manchmal
von einer unglaublichen Feſtigkeit ſein kann Der Prinz ſorgte
dafür daß dem armen Teufel keine weiteren Unannehmlichkeiten
aus dem Vorfall erwuchſen

Hofrath Ludwig Barnay Der Großherzog vonHeſſen verlieh dem Direktor des Berliner Theaters Ludwig
Barnahy den Charakter eines Hofrathes Barnay weilt bekannt
lich mit einem Theile ſeines Künſtlerperſonals zur Zeit in Koburg
um beiden Hochzeitsfeierlichkeiten in mehreren Theater
aufführungen mitzuwirken

Ludwig Pfan Die Verbrenn ung der Leiche des Dichters
Ludwig Pfan hat im Krematorium zu Heidelberg ſtatt
gefunden Es fanden ſich in der Halle die Verwandten Freunde
und Freundinnen des Verſtorbenen ein Rechtsqnwalt Schickler
von Stuttgart hielt eine würdige kurze Gedächtnißrede Nach
dieſer ſenkte ſich der Sarg langſam in den Verbrenuungsraum
Schon nach wenigen Stunden konnte die Aſche den anweſenden



Landsmann Herrn Oſtertag aus Heilbronn in einer Urne
übergeben werden

Der ſchmargendorfer Mörder Der Mörder Thiedeurde geſtern mittag dem Unterſuchungsrichter am Landgericht II
andgerichtsrath Friedberg zum erſten gerichtlichen Serbor

vorgeführt Er trug Gefängnißkleidung und an der Bruſt r
ominöſe Nummer 41 mit welcher die Mörderzelle z chnet ſt
Während der Vernehmung die 1 Stunden währte ga J
ruhig und gleichgiltig ſeine Antworten Wie wir erfahren ha
er wie vor der Kriminalpolizei den Ueberfall der Frau
Kiebe zon zugegeben den Mord an der Diakoniſſin Schwe ichel
dagegen beſtritten Die Kleider des Gefangenen lagen dem Unter
ſuchingsrichter vor und wurden unmittelbar nach der Vernehmung
verpackt und an einen Gerichtschemiker geſandt um das Vor
handenſein von Menſchenblut zu konſtatiren Eine Konfrontation
des Mörders mit der Leiche ſeines Opfers findet nicht mehr ſtatt
Von anderer Seite wird uns noch berichtet Jn der Unterſuchung
ſpielt das Meſſſer mit dem die That verübt wurde eine Haupt
rolle Thiede könnte dadurch vollſtändig überführt werden Das
Meſſer feblt aber bisher immer noch Eine Anzahl von Beamten
aus Schmargendorf und Wilmersdorf iſt daher angewieſen den
Grunewald zu durchſtreifen und nach dem Meſſer zu ſuchen
Bemerkenswerth iſt noch daß der Kellner Juexgen aus
St Hubertus auf der Polizei in Thiede den Menſchen erkannt
hat der an dem Mordtage zwiſchen 9 und 10 Uhr vormittags
alſo eine Stunde vor Verübung der ſcheußlichen Blutthat in dem
Lokal gebettelt und ihm Juergen auf eine abweiſende Bemerkung
die Worte zugerufen hat Jungeken dir koof ick mir noch
Damit iſt die Angabe Thiede s daß er in den benachbarten Lokalen
weder gebettelt noch irgend jemand bedroht habe ſchon in einem
Falle widerlegt Die Leiche des Fräulein Schweichel iſt
geſtern nachmittag um 4 Uhr in dem Spritzenhauſe
zu Schmargendorf eingeſargt worden Sie war mit
einem weißen Sterbekleide angethan und auf dem
ſchwarzen Sarge wurde eine Haube aus ſchwarzem Crepe
niedergelegt m 5 Uhr wurde der Sarg nach dem
Luiſenſtädtiſchen Kirchhofe in der Bergmannſtraße übergeführt
wo heute morgen die feierliche Beerdigung ſtattfinden wird
rl Schweichel war wie gemeldet bei der Gattin des Herrn
ermann Prokuriſten der Aktenbrauerei Moabit Pflegerin
m Tage ihrer Ermordung ging ſie gegen den ausdrücklichen

Wunſch des Genannten um 10 Uhr vormittags ſpazieren Frau
Hermann hörte das Kommen und Gehen vieler Perſonen und
da Frl Schweichel an die ſie ſich ſo ſehr gewöhnt hatte fern
blieb fragte ſie nach ihr Es wurde der Leidenden zuerſt geſagt
das Fräulein habe ſich beim Abſpringen von der Pferdebahn
eine leichte Verletzung zugezogen Die Aufregung im Hauſe war
aber zu groß als daß Frau Hermann dies glauben mochte Sie
drang in ihren Gatten und als die Unruhe ſie in einen Fieber
uſtand verſetzte erklärte ihr der Gatte daß Fräulein Schweichelverfallen und leicht verletzt worden ſei Der Schreck und die

Beſorgniß waren aber bei Frau Hermann ſo tiefgehend daß ſie
geſtern verſchieden iſt

Wandernde Würſte Die Mitteldentſche Ztg berichtet aus
Gr Göhren 17 April Hente morgen wurde der Verſuch
gemacht bei dem Manrer Reichardt Fleiſch und Wurſtvorräthe
zu entwenden ſie wurden jedoch verſcheucht Dieſelben
wanden ſich dann zur Vorrathskammer des Beſitzers Voigt
die ſie gänzlich ansplünderten Würſte die ſich von einer
Vorrathskammer zur andern winden und dieſe ausplündern
es giebt mehr Ding im Himmel und auf Erden als unſere
Schulweisheit ſich träumen läßt

Polizei und Kunſt Der Polizeipräſident oder wie er in
Glasgow genannt wird Oberkonſtabler hat vor einigen Tagen
verfügt daß die folgenden berühmten Bilder engliſcher Maler aus
dem Schaufenſter eines Kunſthändlers der Stadt zu entfernen
ſeien weil ſie nicht paſſend wären zur Schau geſtellt zu wer
den Pſyche im Bad von Sir Frederic Leighton Diang
und Endymion von G F Watts Ein Beſuch bei Aescnlap
von E J Pointer Syrinx von Arthur Hacker Orpheus
und Das Urtheil des Paris von S J Salomon Es iſt
ein wahres Glück daß der Oberkonſtabler von Glasgow nicht zu
Perikles Zeiten in Athen gewirkt hat Was hätte er mit Phi
dias und ſeinesgleichen angefangen

Lynchjuſtiz Jn dem Städtchen Sylvania im Staate
Ohio der Vereinigten Staaten marſchirten 1500 bewaffnete Bürger
nach dem Gefängniß um den daſelbſt in Gewahrſam gehaltenen
Neger Se ymonr Newland zu lynchen Newland hatte ſich
an einer 81 jährigen weißen Greiſin vergangen und die alte Frau
ſtarb an den Folgen Die Erbitterung der Bürgerſchaſt kannte
keine Grenzen Der Sberiff war auf die kommenden Dinge ge

t und hatte die Miliz requirirt Aber es waren wenige
ilizſoldaten erſchienen Sie vermochten dem leidenſchaftlich er

regten Volke keinen Widerſtand zu leiſten Newland wurde ans
ſeiner Zelle geſchleift und unweit des Gefängniſſes gehängt
Dann ſchien jeder Bürger es für ſeine Pflicht zu halten einen
Revolverſchuß auf den Baumelnden abzufeuern

Grubenunglück Jn einer Kohlenzeche im Sakporo
Diſtrikt auf der Jnſel Yezo in Japan hat ſich eine Exploſion
ſchlagender Wetter ereignet Mehrere Berglente wurden ge
töd tet und verwundet

Die Cholera Nach einem amtlichen Bericht tritt die
Cholera im Grenzgonvernement Plozk wieder auf Jn der
Stadt Plozk und in dem unweit Alexandrowo gelegenen FleckenRazionſch ſind vom 7 bis 10 April 7 Erkrankungen und 4 Todes
fälle vorgekommen Die Stadt Warſchau hatte vom 10 bis
16 April 4 Erkrankungen und 3 Todesfälle zu verzeichnen

Hoher Preis Sie haben mir das Leben gerettet Wie
kann ich Jhnen dankbar ſein Heirathen Sie meine

chwiegermutter und verlegen Sie Jhren Wohnſitz nach
Auſtralien

Wenigſtens etwas Student Na wie iſt s dir imbyſikum gegangen Vin geraſſelt Aber die drei erſten
ragen hab ich doch ganz gut beantwortet Wonach haben

Je denn da gefragt Nach Namen Geburksort und

e S
Weggt Wir und Verſammlungen

enſionsanſtalt deutſcher Journaoliſten und
Schriftſteller A Am 7 und 8 April wurde in
München die erſte gemeinſchaftliche Sitzung des geſammten Aufſichtsrathes und Vorſtandes abgehalten Veln über die Srhale

ätigkeit der Anſtalt erſtatteten Bericht iſt zu entnehmen daß
die Mitgliederzahl der Anſtalt auf 471 geſtiegen die Einnahmen
betrugen 118,509 86 die Ausgaben 12,019 54 ſo daß ſich
das Vermögen der Anſtalt zur Zeit auf 106,490 32 M beziffert
Von den gefaßten Beſchlüſſen ſind als die wichtigſten zu er
wähnen Die Hauptverſammlung findet gelegentlich des dies
jährigen Journaliſten und Schriftſteller Tages in Hamburg
ſtatt Ein Antrag die Uebergangsbeſtimmungen welche mit dem
1 Januar 1894 erloſchen ſind noch weiter aufrecht zu erhalten
wurde abgelehnt dagegen ein Antrag für die Entrichtung der
Nachzahlungen auch ferner die Form der Zuſatzprämien
beizubehalten angenommen Ein Antrag den Sitz des Auf
ſichtsrathes nach Berlin zu verlegen wurde einſtimmig ab

elehnt Eine Reihe von Anregungen zur Erſchließung neuer
h r e e Einnahmen wurden dem Vor

ber ngeregt wurde u a auch die Seeiner Wittwen und Waiſenkaſſe d die Sotfena

Kirchliche Anzeigen

Syngagogen Gemeinde Freitag den 20 April abends7 Ubr Sonnabend vorm 8 Uhr Gottesdienſt und Predigt
oonnabend abend 72 Uhr Sonnta m gidienſt und Predigt onntag vorm 8/4 Ubr Gottes

Standesamntliche Meldungen
Standesamt Halle 18 April

Aufgeööten Der Privatmann Max Gradehand und Doro
thee Hammer Dryanderſtr 20 und BVerlinerſtr 31 Der
Schloſſer Franz Bode und Tänzer Am Kirchthor 26 und
Brunnengaſſe 49 Der Gefang Aufſeher Guſtav Spröſſel undEmma Krümmel Kl Steinſtr 7 und Der
Kaufm Martin Börner und Klara Biedermann Geiſtſtr 21 und

ar 32 Der Barbier gpedrich Borowski und Auguſte
rdmann Zuhernitz und Glebitzſch
Eheſchließung Der Gärtner Otto Schumann und Luiſe

Wolff Mangsfelderſtr 47 und 46
Geboren Dem Handarb Franz Bielig ein Franz Auguſt

Karl Kl Sandberg 20 Dem Handarb Friedrich Gippert ein
Friedrich Otto Entb Jnſt Dem Feuerwehrmann Wilhelm

auf ein Otto Paul Wilhelmſtr 40 Dem Fleiſchermſtr
Jakob Roſengarten ein Theodor Gr Brauhausſtr 31 Dem
Polizeiſergeant Albert Franz ein Leopold Hermann ArnoWolſſir Dem Lehrer Hermann Freye eine Hedwig
Marie Martha Zwingerſtr 30 Dem Pferdehdlr Karl Kyritz
ein Friedrich Wilhelm Karl Charlottenſtr 18 Dem
Schloſſer Theodor Kampradt ein Kurt Willy Walther
Streiberſtr 17
Berichtigung vom 17 April Dem Handelsmann Albert

Bode ein Richard Taubenſtr 15 eGeſtorben Der Maurer Wilhelm Erlecke 70 Jahre Schülers
hof Des Schmied Gottlieb Eberling S Richard 5 Mon
Schmiedſtr 35 2 unehel S todtgeb

Meteorologiſche Station zu Halle Orktszelt
16 April 9 U ab 19 April 7 U mrg

Barometer Wetllimeter 749 6 750 6Thermometer Cellius 11,3 8,3Rel Feuchtiglelt 94 96Wind O 1 NW 1Maximum der Temperatur am 18 April 17 69 C

Minimum 19 Aprii 29 CNiederſchläge 0 mm

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 18 April
WindrichtunStationen Barom Windſtiule Wetler Tempe

mm Stala 12 ratur C
Memel 769 SSO 2 halbbedeckt 12Swinemünde e e 757 NW 1 wolkig 11Hamburg 757 SO 1 halbbedeckt 9Borkum 756 S W 2 wolkenlos 9757 ſtill halbbedeckt 10
Berlin 758 WRW 1 ſegen 10BPreslan 759 SO 3 bedeckt 12Bamberg 758 NW 2 wolkig 6München 9 2 758 O 4 wolkig 8Wien 759 SO 2 bedeckt 1Prag 756 ſtill heiter 2Trieſt 79 ſtill Regen 12Petersburg 7614 ONO 2 bedeckt 2Haparanda 770 O 4 bedecktStockholm 762 O 2 wolkenlos 11Kopenhagen 757 S W 1 Dunſt 10Avberdeen 755 N 2 bedeckt 8KLortt 759 Nu W 4 heiter 10Paris 754 SS 3 wolkig 9

Handel Gewerbe und Verkehr
Neue Kasseler Stadt Anleihe Man schreibt uns Die Stadt

ver waltung von Kassel hatte aut 2 Alillionen S der neuen 3 prozent
Kasseler Stadt Anleihe abermals eine engere Submission ausgeschrieben
Das Höchstgebot wurde von einen Konsortium abgegeben das aus
den Bankhäusern Gebr Büding Blumenthal und Spangenthal
in Kassel sowie den Bankhäusern Aleyer Cohn und A H Heymann

Comp in Berlin esteht nämlich mit 97,26 Proz und Zinsvergütung
1 Proz unter Reichsbank Diskonto Ephraim Meyer Sohn in Han
nover boten ,15 Proz und 2 Proz Zinsen welch letztere sich auf
22 Proz erhöheh wenn der Reichsbank Diskont auf 4 Proz steigt Die
Kgl seehandlung MAendelssohn Comp und Robert War
schauer Comp in Berlin boten 97,08 Proz Zinsen 1 Proz unter
Banksatz waximal 3 Proz Mauer Plaut in Kassel boten 97,05 Proz
Zinsen 1 Proz unter Reichsbank Diskonto jedoch maximal 3 Proz
minimal 2 Proz Fiorino sSichel in Kassel boten 97 Proz und
Zinsen 2 Proz und die Deutsche Bank in Berlin bot 97,02 Proz
Zinsvergütung 2 Proz Der Zuschlag ist noch nicht ertheilt

Aktiengesellsehaft Ludwig Löwe C Co Nach dem
Geschäftsberichte betrug 1893 der Rohgewinn 2,490,782 b 1892 2,627,979
Mark woraus nach Bestreitung der Zinsen Unkosten usw ferner der
Abschreibungen mit 897,109 M 1,048,391 M Tantièmen mit 188,611 A
117,018 M eine Pividende vor 18 Proz mit 810,000 A wie 1892 an
die Aktionäre gelangen soll 44,103 M 28,468 M werden vorgetragen
Es wird u a bemerkt die Wiedereröffnung des früher für die Gesell
schaft guten russischen Absatzgebietes biete die MAöglichkeit die dortigen
Beziehungen wieder anzuknüpfen Die berliner Wattenfabrik
war zwar nicht voll aber doch befriedigend beschäftigt Fürs laufende
Jahr lägen bereits jetzt die Aufträge mehrerer Staaten zur Erledigung
vor Die Waffenfabrik Mauser war gut beschäſtigt Die Deutsehe
MAetallpatronenfabrik hatte sehr reichlich zu thun Beide
Fabriken erzielten recht befriedigende Erirägnisse und gehen mit be
langreichen Aufträgen ins laufende Jahr Die Watffen und Maschinen
fabrik in Budapest von deren neu ausgegebenen 800,0 0 FI Aktien
die Gesellschaft Löwe entsprechend ihrer Betheiligung neuerheh
600,900 FI übernommen hat arbeitet infolge der sehr gedrückten Preise
noch mit sehr hohen Selbstkosten und kann für 1893 keine Dividende
zahlen Die Vnion Elektrizitäts Gesellschaft deren
Aktien bisher 25 Proz voll eingezahlt wurden trage den 1893er Ge
winn vor Im laufenden Jahre sei neben Tilgung äer Unterbilangz eine
angemessene Dividende zu erwarien Der Besttz an Aktien der Fabrik
Mauser der Union Elektrizitäts Gesellschaft der Budapester Waffen
fabrik und der Deutschen Metallpatronenfabrik steht zusammen mit
9,902,865 M Ende 1892 8,752,704 M zu Buche Ueber den Verkauf
der zwei Aillionen Mark Aktien der letztgenannten Gesellchaſt der
Löwe schen Oesellschaft verbleibt dann noch 1 Million MAlark dieser
Aktien erwähnt der Bericht noch nichts

Die empfindlichen Verluste die der Besitz auslüändischer Werth
papiere dem deutschen Publikum neuerdings wieder zugefügt hat lassen
einen Ersatz für solche zwar hochverzinsliche aber unsichere Anlagen
erwünscht erscheinen Einen solchen Ersatz gewährt die Leibrenten
versicherung bei einer soliden Versicherungs Anstalt Man erzielt
damit meist eine weit höhere Vermehrung seines Einkommens
als mit dem Ankauf ausländischer Papiere und befreit sich andererseits
von der Sorge um Kursverlust Ansloosung Kündigung sichere Auf
bewahrung der Werthstücke und dergleichen Unter den deutschen Ver
sicherungs Anstalten ist die Preussisehe Renten Versicherungs
Anstalt die einrige die den Absechluss solcher Rentenversicherungen
sowie von Ausstenerversicherungen als Hauptgesechäſt betreibt Die Ver
sicherungsformen die sie darbietet sind daher sehr mannigfaltig und
zweckmässig Die Renten werden in der Regel gegen Coupons die der
Rentenempfüänger an seiner Zahlstelle vorzulegen hat gezahlt sie können
aber auch auf Grund besonderer Vereinbarung dem Empfänger mit der
Post übersandt werden worauf dieser nur eine eigenhündige Quittung
einzureichen hat Auch die Leibrentner nehmen Was sonst nur noch
bei einer einzigen deutschen Anstalt der Fall ist am Gewinn theil und
haben daher Aussiecht darauf dass sich ihre Reuten noch dureh
Dividenden erhöhen

Amerikanisehe Bahnen London 18 April Die Union
Pacifiebahn begann einen Tarifkrieg wegen der Passagiersätze
zwischen der atlantischen und Paciſicküste wit den an der Western
Traffie Assoeiation betheiligten Bahnen Diese antworteten
mit einer Billetherabsetzung von 10 Doll Auf diese Meldung erfuhr
der amerikaner Markt eine fernere Abschwächung Norfolk Western
flau auf Gerüchte über pekuniäre Sechwierigkeiten

Zahlungseinstellungen Nach dem Confectionair be
findet sich die Kommandit Gesellschaft Fritz Eick Co Elber
feld mechanische Weberei in Zahlungsstoekung Odessa 18 April
Das bedeutende Handélshaus B Stiro hat tallirt Der Inhaber ist
ins Ausland geſlöchtet Wien 18 April Die Zündwaaren Fabrik
8sohön Klein in Neupest sowie die Alnnufakturfirma Michael
8simalya Sohn in Arad geriethen in Zahlungsstoekung und
suchen ein Moratorium nach Bei ersterer betragen die Passiven über
150,000 bei letzterer über 150,000 Die Tuohfirma Maresoh

Oo gerieth in Konkurs

Zahlungs Binstellungen

a Am S zamen Wohnort S S Set Fa
Fritz Eick Co Elberfeld Elberfeld 14 4 14 6 12 5 23 6
Adolf Hetzel Kfm Elmshorn Elmshorn I14 4 5 5 17 5

w i reiz Greiz 14 4 19 5 5 28 5
Fleischer Kfm Inhd Fa A i Fleiseher Magdeburg Magdeburg 14 4 20 5 111 5 26

J A Finsterlin Buehhdlr München München 14 4 5 5 165
M Simmenauer Kkm Halle S Halle I18 4 25 5 15 5 6
Roskoden Co Halle S Halle S 18 4 25 5 15 5 6

Börse zu IIalle am 19 April
Preise mit Ausschluss der Mlaklergebühr für 1000 kg netto

Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatt wiederholt
Weizen rubig 130 143 feinster märkischer über Notiz

Rauh weizen 130 138 feinster milder bis 143 M
Roggen ruhig 122 125 M
Gerste still Brau 158 173 feine und Chevalier 178 bie

190 Futter 106 130 M
Hafer fest 148 165 M
Mais amerikanischer Mixed 113 115 II

113 130 M

Raps Mruhbig 180 190 M
Preise für 100 kg netto

Kümmel ausschl Sack 57 58,00 M Stärke einschl
Fass fest Halles che pr Weizen 32,00 34,00 nach
Qualität bezahlt Maisstä rke einschl Fass 31,00 32,00 M
Linsen Bohnen M KleesaatenMohn blau MFutterartikel fest Futtermehl 11,50 12,00 I
Roggenkleie 9,00 bis 9,50 I Weizenseb alen 8,75
9,25 M Weizengrieskleie 8,75 9,25 M M alzkeime
helle 11,00 11,50 dunkle 9,50 10,00 M Oelkuechen
11,75 bis 12,25 MM a Iz 28,50 bis 30 M Rüböl L

Petroleum 20,00 M Solaröl 0,825/309 11,50 DI
spiritus 10,000 Iiter Proz still Kartotſel mit 50 II

Verbrauchsabgabe 49,70 DI mit 70 II Verhrauchsabgabe
30 00 Rüben I

Donaum alle

Rüäühbsen M Prbsen Viktorig

Getreice
Hamburg 18 April Original Bericht von Otto Friedeberg

ſNachdruck verboten Das Geschäſt in Braugerste scheint für diese
Saison beendet zu sein Einige kleine Partien böhmischer Waare sind
zu 160 175 M an hiesige Brauer verkauft worden von den Chili
Gersten hat speziell das Inland zu 165 A die besten Sorten aus dem
Markte genommen und die allernächste Zeit dürfte uns schon den ge
wöhnlichen Sommerschlaf bringen Die Pigenthüwer der Retsläger
werden sich bon gré mal gré bis zum Herbst trösten müssen denn wo
jetzt noch Käufer herkommen sollen seheint unerfindlich Geringere
böhmische und ungarische Partien sind zu 150 M angeboten es scheint
dafür Kein Interesse zu herrschen Saalegersten ohne jeden Umsatz

Wien 18 April Weizen per Fröhjahr 7,46 Gd 7,48 Br per Mai
Juni 7,48 Gd 7,50 Br per Herbst 7,79 Gd 7,81 Br Roggen per
Frühjahr 6,09 Gd 6,11 Br per AMvi Juni 6,14 Gd 6,16 Br Hafer
per Frühjahr 7,05 Gd 7,07 Br

London 18 April Schlussbericht Getreide zehr ruhig Preise
unverändert Von schwimmendem Getreide Weizen und Gerste unver
ändert

Leith 18 April Markt stetig aber sehr leblos
Amsterdam 18 April Weizen auf Termine ruhig per Mai
Nov 148 Roggen auf Termine ruhbig per Mai 105 per Juli 104 per

t 102
Hülsenfrüchte

Wien 18 Aprit Mais per MMai Juni 5,45 9d 5,46 Br
Pest 18 April Mais per MMai Juni 5,05 Gd 5,06 Br per Juli

Aug 5,21 Gad 5,25 Br
London 18 April Mais fest kerne tlauer

Wolle Raumwolle
Leipzig 18 April Kammzug Terminhaucdel

Grundmüster per April 3,40, per Mai 3,40 per Juni
Juli 3,47/, per Aug 3,50 per Sept 3,52 per Okt
Nov 3,55 per Dez 3,57 per Jan

Bremen 18 April Wolle 161 Ballen Umsatz
Breweun 18 April Baumwolle Ruhig VUpland middl

loco 39 P
Liverpool 18 April Nachm 12 Uhr 50f Min Banm wolle

Umsatz 0, 00 davon für Spekulation und Export 1009 Stetig
AMiddl amerikan Lieferungen April AMai 4 Verkäuferpr Juni

Juli 45 do Aug Sept 45 do Okt Nov 4 d Känferpreis
Liverpool 18 April Nachm 4 Uhr 10 Alin Baum wolle

Umsatz 10,000 davon für Speknlation und Export 1000 B Stetig
Middl amerikan Lieferungen April Mai 4 Käuferpreis Mai Jue i

4 do Juni Juli 4 Verkäuferpr Juli Aug 4 e Käuferpr Aug
Sept 4594 do Jept kt 42 do Okt Nov 47 Werth Nov Dez
4 d do

Futterartikel
HBamburg 17 April Oelkuchen ruhig Rapskuchen 115 130
Leinkuehen 140 Palmkuchen deutsche 105 Cocosausskuchen deutsche 150 155 Erdnusskuehen 125 155 M je

nach Qual Baumwollsastkuchen 130 M für 1000 kg angeboten
Palmkernschrot 100 A für 1090 kg zu notiren Räböl still loco
44 M Br I inöl still loco 46 M Br

Chemische Frodukte
ondon 17 April Chilisalpeter 10 sh 3, 4 d für gewöhn

liehe 10 sh 39 d für chemische Sorten
Viehmärkte

Berliner Viehmarkt Berlin 18 April StädtischerSehlachtviebhmarkt Amtlicher Bericht der Direktion Zum Ver
kauft standen heute 188 Rinder 7904 Schweine darunter 333 Bakonier
2460 Kälber und 1335 Hammel Der Rinderauftrieb wurde zu un
veränderten Preisen bis auf wenige Stücke geräumt Der Sehweine
markt verlief gedrückt und schleppend wird in inländischer Waare
aber geräumt I 50 ausgesuchte Pasten darüber II 48 49 III 44
bis 47 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara In Bakoniern bleibt etwas
UVeberstand 45 48 A für 100 Pfd mit 50 55 Pfd Tara auf das Stück

Der Kälberhandel gestaltete sich bei dem reichlich grossen An
gebote ebenfalls schleppend I 57 63 ausgesuchte Waare darüber
II 41 52 III 30 50 Pf für ein Pfund PFleischgewiecht Am
Hammelmarkte wurde reichlich die Hälfte des Auftriebes zu un
veränderten Preisen abgesetzt

Metalle
Amsterdam 12 April Bnuenzinn 45
London 18 April Chili Kupfer 40 per 8 Aonat 40
Loudon 18 April Blei span 9 Latrl engl 9 Ustrl Zinn

69 IstrlI Zink 15 Iatrl Antimon
Glasgow 18 April Anfangabericht Roheisen Mixed numbers

warrnnts 43 sh 11 d Steig
Glasgow 18 April Seblussber Roheisen Mixed numbers

warants 42 sh 9 d

New Vork 17 April Nr 1Coltiness 21,50 Doll

n 5 Plata

2 Per3,52 per

Zinn Strait 19,75 Doll Eisen

e ettrag d

Photographie Müller Pgram

Apotheker A Blügges m
Myrrhen CremeDeutsches Reſchspatent No 63 592 Von 1200 deutſchen Profeſſoren

und Aerzten geprüft und einpfohlen Man leſe die Broſchüre mit den Gut
achten welche von Flügge Co Frankfurt a M gratis zu deztehen iſt
Neueste und wirkungsvollste

Wundheilsalbel Oarbolda abſolut unſchädlich und daher Bor Vaseline Glycerioe
ine u a Salben vorzuziehen Erhältilch à Mk U u in Tuben 50 Pfa

in den Apotheken Die Verpackung muß die PatentNr 63592 tragen

T III

Myrrhen Crème iſt der patenſirte öllge Auszug des Myrrhen Harzes

e

e



c

Kiſſen Seſſel VBonquets TrägerKBrn ma ichkereten 2 uſterſ Schuhe nur ſt zu ſehr billigen Preifen in groſer Auswahl beiTurugürtel Eckbretter angef r es r St Gr ihn
ne

PrivabAnterriiht
GSuymnaſtaſten n Realſchüler

Zurückbleibende Schüler aller
Klaſſen erlangen bei einigem häuslichen
Fleiße u Aufmerkſ in der Schule durch
meinen Privat Unterricht Klaſſen
bezw Verſetzungs Reife Event
auch Juternat reſp Penſion
Seit 9 Jahren hier als Privatlehrer
thätig ſtehen mir Empfehlungen hieſ
leitender Schulmänner zur Seit L

ch junge Herren erh zur Fort

goesetzl
erinubte12

Jeden Monat ein sicherer Treftfer Sewinn Plan,
Bedeutend chancenreicher als Lotterieloose sind

Ser fenmloose
welche in den nächsten Gewinnziehungen unter Garantie

bestinmnt mit 1 Gewinn gezogen werden müssen
43 585 Loose mit 43 585 Ge winnen von

a 7 Millionen Mark
Nächste Ziehung schon 1 Mai

Ein jeder Spieler muss 12mnl im Jahre ge

e

160 ,000 Mk
360,000
50 000
45 900
36, 600 S
60 900
24 ,000 e
15 0600

à 160 000 k
2 120,0600

60 090
45 900
36 000
30 900
24 000
15 000

n
5

u

winnen

e

r d nung in ren Fä chern U ite rricht Jährlich 12 Ziehungen Jeden Monat 1 Ziehung S
t 3 D 3Sprachen via kaufm Fächer Antheil an allen 12 gauzen Loosen kostet pro Ziehung 00 K a 12,090 24,999 eL gen theol ioo Antheil 00 Mk pro Ziehung und sind im Jahr auch nur a 10 0900 30 600

rivat Lehrer 12 Beiträge 28 entrichten Porto 20 Pfg Listen gratis 7OHlea riusſtr II ne ben Hallmarkt Jefl erbitto baldigst 4 2 969 6 SBi irgeric h li le D t So II Jit Viad X r n C n 000 25 16 ,000 99 gSchüler Penſiongat rin hat 30 Be I eder ön du u 5 w u s w
J a i vwrig erst

K ründt v v et n n Ber lin W 20 L pzu re un Tag in Im G inzen 3 585 Ge Winne mit
Gr ung tig er In iterr i en h zu zichen durch J Scholl nmburg Altenwallbrücke 2 v n ſi

J S on Nee ustre tie z i Meektenb Zierkers Str 57 Mill z tin ke guft ränniſe e n enſch als s ind Se Il Sakrun e berg S r ca i en a
Buchſührung Corre ſponde uz die nen F S S S S e SSchi ön nſchrift und
Geſchäftsdamen ermäßſ igter Abend
enrfus und Stehennachweis Offerten
sub 779 X an die Exp d Ztg r

Vertrauliche Auskünſte
über Credit Privat Geschüfts Familien und Vermögens Verhültnisse
auf alle Plätze der Welt ertheilen ge
wissenhaft und diskret sBeyrich Greve
Auskunttsbur Halle aS Leipz Str 101

E Hallberg
nakacddk Zeichner

Lith Kunstanstalt u Steindruckerei
Herstellung feiner Briefköpfe

Atelier für Calligraphie
Diplome Adressen Widmungen ete

Originalentwürfe für Clichés jeder Art
Geiststrasse 53 I

gegenüber der AdlerapothekeNach Amerida
mit den vorzüglichen Schnelldampfern
des Norddentſchen Tloyd

in Bremen
befördert Paſſa giereG Lanuge in Halle as

Gr Uülrichſtraſze 51

Gänzlicher Ausverkauf

wegen Aufgabe ich Kürz Galanuterie und Spieltvaaren
Sanushalt Küchengeräthſchaften Glas Porzellan

Blechwagren Geſchäfts unter der Firma

Riesen Bazar
Schmeerſtr Rathskeller

Es bietet ſich die beſte Gelegenheit für alle Stände des Publikums von
Halle und Umgebung d ſchöne Gegenſtände billig einzukaufen r

Hochachtungsvoll S II Schönbach

Geſchäfts Aebernalhme

Sten 10 re hie zur

Mit Gegenwärtigem theile ergebenſt mit daß ich ſeit einigen Tagen dasColonial Hateriat u Spärituosen Geschäft von Herrn Paul
Friedrien hier Niemeyerſtraße 14 käuflich übernommen und unter
meiner Firma Aus Gönlerfortführen werde Es wird mein See ſein nur gute Waaren zu führen

und bitte ich das meinem Vorgänger geſchenkte Vertrauen auch auf mich
gütigſt übertragen zu wollen

Mit aller Hochachtung

Schönſte Schmurkraſen
Grasſamen Teppichbeetmiſchung

nur aus feinſten Grasſorten gemiſcht 50 Ko 50 Mark 1 Ko 1,10 MarkGrasſamen Schattenmiſchung
beſter für ſchattige Plätze 50 Ko 55 Mark 1 Ko 1,20 PfgGrasſamen Promenadenmiſchung e

vorzügliche Miſchung zu dauerndem Gartenraſen 50 Ko 45 Mk 1Grasſamen Thiergartenmiſchung
mittelgnte Miſchung 50 Ko 40 Mark 1 Ko 90 PfgRaigras engl u ital Wieſenmiſchung

mit und ohne Klee
Miſchungen für Eiſenbahndämme Böſchungen er c

Foritze Bergmmazemz
Samenhandlung Markt 16

Aug Göhler

Königl Holl Hof Weinhandlung
Laubenheim Joh Schlitz Haiuz

Niederlage bei
4 O II BRothe Steinweg

S S
L T

complett bespannte Lanipagen darunter drei vierspünnfge u sioben gweiopunnige und

sind die Hauptgewinne der grossen

X Stottimer Pferde Taouerie
Ziehung un wicderrerflüghn an S Faß IS894
Loose à 1 Mark auf 10 Loose 1 PFreiloos Porto u Gewinn Liste 20 Pf extra empfehlen die Banlkhäuser

Rob Th Schröder in Lübeok
Carl Heintze Berlin

Es empfiehlt sich die Bestellungen I den Abschnitt der Postanweisung aufzuschreiben u möglichst 1 früh

zeitig zu muchen da die I oose Kurz vor Ziehung stets vergriffen waren Ausführliche Pläne gratis u franco

Holz nud S

e Freien Bodenheimer bom Faß à Ltr 2 Pfg

S

Unter den Linden F
HMötel Royal

e

u Beſten d des Vletoeg vanſes in BonnGroße Vonner votterie
Die Ziehung findet am S Mai er ſtatt

W 3542 Gewinne im Geſammtwerthe von 75000 Work
Preis des Looſes I Mark

a Markt 24 i 3S Sn
J Banptgewinne 20,000 10,000 5000 etc

Fang Bagnares GehS Orig Loos 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Porto n Liſte 30 Pfg

Grosse Geldlotterien
Ziehung ſchon am 4 und 5 Mai 1894 t

Hauptgew 25,000 Mk 2c Orig Looſe s 1,60 3,15 Porto u Liſte 25 PfgEeors joseph erb Grüntr 2
S Telegr Adr DBukatenmann

Das Lager des auch hier bereits beſtens eingeführten

Ia Freyburger CGement Kalkes
von JFalius Barck in Freyburg a U befindet ſich jetzt bei Herrn Carl
ſern S Märkerſtraße 3 Auch iſt daſelbſt ff gemahlenes Ziegelmehl

ets vorräthig

la mGeſchaſtsbucher
aus beſtem Material in ſoliden Einbänden fertigt als z

Tore Coete Talar
Pnglischer Bernstein
Pusshoden Glanzlack

mit Farbe über Nacht trocknend nichtnachiciebend concurrenzios über
aus haltbar

Streichfertig in Patentdosen Manachte aut vhige Schutzmarke die auf jeder Dose vermerkt ist Allein zu

haben in Halle nur bei Alb Se Nachf Gr Steinstrasse 645 e en Königstrasse 15 Ernst Walter Phönix Drogerie
ciststrasse

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

on Gr Steiuft L

Garten Schlmnche

mit oder ohne Spiralumlage Schlauch
Verſchraub ungen Sähne Spritzen
Mundſtücke Garten DTurbinen

empfiehlt

Perdinand Dehne
Gr Ste einſt afte 15

e S T JWachskuch Reſte
für Tiſche

Wachskuch Reſte
für Läufer

Wachskuch Reſte
für WandbekleidungenWachskuch Ichürzen

für Damen und Kinder

S

billigerals jede Goſenrrenz

beiArvold Proitzech
Gr Steinſtraſze 9

älteſte Wachstuch Handlung
in Halde

ABZIESSCOIG
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Damentuch
modernſte Farben zu eleganten Pro
menagadenkleidern n Negenmänteln
verſende zu Fabrikpreiſen Proben frei

Fax NiemerSommer feld W Le
Größtes Lager aller ArtenHollcherwagren

G Zancdler Gr Klausſtraſze 1I2

Rolen Roſen Roſen
Empfehle noch ſchöne hochſtämmige

ſowie niedrige Roſen in den feinſten
Sorten tadelloſe WaareFerner zur Einfaſſung von Beeken

Bosquets und Plätzen ein ſchönes
winterhartes Veilchen welches von
Mitte Auguſt bis ſpät in den Herbſt
einen reichen Blüthenflor bietet und
ſelbigen im Frühjahr erneuert Jch
liefere kräftige Pflanzen 100 St zu 5
50 St zu 3 10 St zu 75 ſowie
Nelken Stiefmütterchen Lack
Erdbeerpflanzen rBaakoe

Kunſt und Handelsgärtuer
Franckeſche Stiftungen Halle aS

Tlalchenbiere
Culmbacher Exportbier

18 t Specrialität ſehr ſchwer
20 Fl Amperial leichter

18 el r n5 Fl e Pilſener30 g Riebeck ſches Lagerbier

20 Fl r Serben
8 s a Fkes30 Fl n n Goſe

eißbier

40 eizenbier eliefere für 3,00 Aik frei Hause Wiederverkäufern Fabrikskantinen Pen
ſionshaltern c Vorzugspreiſe

Actolph C wih
Fernſpr 331 Gr Branhausſtr

Terpentin Salmiak Schmier
ſeife bekannte Dir 3 Pfund
25 Pfg bei 10 Pfdc Zeising h

n Zuche Akt e
In allen Stadien der rauhen

hat aioh Apotheker Dr KMORR sRExtract fuid myrvtill eomp
mit gutem Erfolge bowübrt

Prospoot mit zahlreichen Atteston Dil
Vorsohrift u Gebrauchsanweisung freo

u Diensten Man voaohto Cobatamarke
Goenoral Dopöt C LBek Colberg

Mit 3 Beiblättern
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